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desamtes für Strahlenschutz 

(BfS) im südlichen Ural. Das 

geht aus einer Antwort der 

Bundesregierung (Bundestags-

drucksache 19/1645 vom 13. 

4.2018) auf eine Kleine An-

frage der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen zu dem Vorfall 

hervor. Laut Bundesregierung 

kam auch die französische 

Strahlenschutzbehörde „nach 

einem fachlichen Austausch 

mit dem BfS zu gleichen 

Schlussfolgerungen“. Russi-

sche Stellen haben demzufol-

ge bisher erklärt, dass ihnen 

keine Erkenntnisse zu einer 

möglichen Freisetzung von 

Ruthenium-106 vorlägen. Die 

Bundesregierung geht nach 

bisher gewonnenen Erkennt-

nissen davon aus, dass die 

Freisetzung im Zusammen-

hang mit der Aufarbeitung 

von nuklearen Brennelemen-

ten steht. 

vergl.: Atomunfall in Russland, 

Strahlentelex 742-743 v. 7.12.2017, 

S. 7-8, 

www.strahlentelex.de/Stx_17_74

2-743_S07-08.pdf   

 
Strahlenschutzrecht 
 

Schnelle 
Verbände-
anhörung 
 
Am 30. Mai 2018 hat das 

Bundesministerium für Um-

welt, Naturschutz und nuklea-

re Sicherheit an Kommunale 

Spitzenverbände, Verbände und 

Fachkreise in einer E-Mail ei-

nen „noch nicht regierungsin-

tern abgestimmten“ „Referen-

tenentwurf einer Verordnung 

zur weiteren Modernisierung 

des Strahlenschutzrechts“ über-

sandt „mit der Bitte um Kennt-

nisnahme und der Möglichkeit 

zur Stellungnahme bis Mitt-

woch, den 27. Juni 2018“. Ei-

ne mündliche Anhörung soll 

danach am 5. Juli 2018 folgen. 

Die sogenannte Artikelverord-

nung umfasst 447 Seiten mit 

20 Artikeln. Bisher ist das 

deutsche Strahlenschutzrecht 

insbesondere in der Strahlen-

schutzverordnung und in der 

Röntgenverordnung geregelt 

worden. Mit dem Gesetz zum 

Schutz vor der schädlichen 

Wirkung ionisierender Strah-

lung (kurz Strahlenschutzge-

setz) war jetzt eine eigenstän-

dige formell-gesetzliche Grund-

lage für den Strahlenschutz 

geschaffen worden. Es enthält 

wesentliche und grundrechts-

relevante Aspekte des Strah-

lenschutzes wie die Strahlen-

schutzgrundsätze, Genehmi-

gungs- und Anzeigetatbestän-

de, Grenz- und Referenzwerte 

sowie Regelungen zu Zustän-

digkeiten, Aufsicht und Ver-

waltungsverfahren. Um das 

Strahlenschutzgesetz vollzugs-

fähig zu machen und den rei-

bungslosen Übergang vom 

bisherigen auf das neue Strah-

lenschutzrecht zu ermögli-

chen, bedarf es jedoch der er-

gänzenden Regelung spezifi-

scher und konkretisierender 

materieller Aspekte, heißt es 

in der Problemdarstellung des 

Bundesministeriums. Unter an-

derem sind dies spezifische 

Vorgaben zum beruflichen 

und medizinischen Strahlen-

schutz und zum Schutz der 

Bevölkerung, Voraussetzun-

gen und Anforderungen an die 

Freigabe radioaktiver Stoffe, 

konkretisierende Vorgaben zur 

Bewältigung radioaktiver Alt-

lasten, wie zum Beispiel der 

Inhalt von Sanierungsplänen, 

konkretisierende Anforderun-

gen an die Bestimmung von 

Sachverständigen, spezifische 

Vorgaben für den radiologi-

schen Notfallschutz und Ver-

fahrensregelungen und weitere 

Vorgaben im Zusammenhang 

mit der Entsorgung radioakti-

ver Abfälle. Dementsprechend 

enthält insbesondere das Strah-

lenschutzgesetz eine Reihe 

von Verordnungsermächtigun-

gen, die mit dem Verord-

nungsentwurf ausgefüllt wer-

den sollen.  
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